
So erreichen Sie uns:

• Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 Stadtbus: Linie 7, Endhaltestelle unmittelbar vor dem  
 Krankenhausgebäude

• Mit dem Auto:  
 Aus allen Richtungen: Gießener Ring bis Abfahrt 
 Heuchelheim, Gießen/Weststadt, dann der 
 Beschilderung folgen
• Aus Richtung Stadt, West- oder Nordanlage: Lahnbrücke.  
 Rodheimer Straße rechts ab in Hardtallee. Dann wie  
 oben.

Parkmöglichkeiten stehen im direkt angrenzenden Parkhaus 
zur Verfügung.

AGAPLESION EV. KRANKENHAUS 
MITTELHESSEN gGmbH 
Paul-Zipp-Straße 171, 35398 Gießen 

T (0641) 96 06 - 0
E-Mail: info@ekm-gi.de 

Besuchen Sie uns auf www.ekm-gi.de 

Ihre Darmgesundheit liegt uns 
am Herzen
Der Darm ist die größte Kontaktfläche des 
menschlichen Körpers zu seiner Umwelt. Durch 
seine vielen Falten und Zotten hat er auf einer 
Länge von bis zu 8 m eine Oberfläche von etwa 
32 m² und ist damit etwa 15-mal größer, als die 
Hautoberfläche. Über diese Fläche nimmt er 
Nährstoffe auf und reguliert den Flüssigkeitshaus-
halt. Aufgrund seiner Fläche spielt er auch eine 
große Rolle im Immunsystem des menschlichen 
Körpers. Wie auch bei der Haut werden an der 
Darmschleimhaut permanent alte Zellen abgesto-
ßen und neue gebildet. Wenn bei der Erzeugung 
neuer Zellen Fehler auftreten, können Polypen 
im Darm entstehen und über einen längeren 
Zeitraum auch Darmkrebs. Eine weitere große 
Gruppe der Darmerkrankungen sind die Entzün-
dungen. Diese können durch Ausstülpungen der 
Darmwand bedingt sein, so genannte Divertikel, 
aber auch durch Immunprozesse, Medikamente 
oder Durchblutungsstörungen. 
Der Darm ist also ein überaus wichtiger, ja 
lebensnotwendiger Bestandteil unseres Körpers. 
Daher hat er es verdient, nicht nur sorgsam 
behandelt, sondern auch gelegentlich durchge-
checkt zu werden, um Probleme und Erkran-
kungen rechtzeitig zu erkennen und erfolgreich 
behandeln zu können.

Der Aktionstag „Gesunder Darm“ findet ge-
meinsame mit der Deutschen ILCO, die Selbst-
hilfevereinigung für Stomaträger und Menschen 
mit Darmkrebs sowie deren Angehörigen, zum 
40-järigen Jubiläum der Deutschen ILCO, 
Gruppe Gießen, statt. 

Kostenloser Aktionstag 

„Gesunder Darm“ 

Samstag, 04. August 2018 
10:00 - 17:00 Uhr 
im Foyer des EV. Krankenhauses
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Vortragsprogramm

Selbstverständlich ist das Parken an 
diesem Tag für Sie kostenlos.

Herzliche Einladung zum kostenlosen Aktionstag 

„Gesunder Darm“ 

Samstag, 04. August 2018 

in der Zeit von 10:00 - 17:00 Uhr 

im Foyer des Ev. Krankenhauses 

Freuen Sie sich auf: 

• Besichtigungsmöglichkeit der Endoskopie 

• ein interessantes Vortragsprogramm    

• ein sieben Meter langes, begehbares  
   Darmmodell

• persönlicher Austausch mit Chirurgen, 
   Gastroenterologen sowie dem Fachpflege-
   personal 

• ein großzügiges Angebot an Informations-   
   ständen zum Thema Darmgesundheit,  
   gesunde Ernährung und Stomaversorgung 
 

Teilnehmende Kooperationspartner und  
Firmen der Veranstaltung sind
unter anderem:

•  Gastroenterologische Praxis,  
    AGAPLESION MED. VERSORGUNGS- 
    ZENTRUM AM EV. KRANKENHAUS  
    Dres. med. H. Newie, O. Schaefer und 
    N. Wandel

•  Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und      
    Onkologie Gießen 
    Dres. med. G. Schliesser, PD A. Käbisch*,  
    C. Weber und S. Tschischka

•  AGAPLESION HAUS SAMARIA HOSPIZ  
    GIESSEN 

Vortragsprogramm

Wiederholung des vorgenannten 
Vortrages 

15:00 - 
16:00 Uhr 

Früherkennung,Diagnostik und 
Therapie von Darmerkrankungen

Dr. med. H. Schnell-Kretschmer  
Chefarzt der Med. Klinik I, Gastroenterolo-
gie, Allgemeine Innere und Diabetologie 

Dr. med Jochen Sucke 
Chefarzt für Allgemein- und Viszeral- 
chirurgie der Klinik für Allgemein-,  
Viszeral-, Endokrine- und Gefäßchirurgie 

Priv.-Doz. Dr. med. Andreas Käbisch*  
Facharzt für Innere Medizin und 
Hämatologie/Onkologie

11:15 - 
12:15 Uhr 

Ansprache zum 40-jährigen 
Jubiläum (Foyer) 

Sigrid Schulz 
Deutsche ILCO, Leitung Gruppe Gießen 

10:30 - 
11:00 Uhr 

Zwischen den Vorträgen rund um die Darmgesund-
heit haben Sie die Möglichkeit, an Führungen durch 
die Endoskopie teilzunehmen, sich an zahlreichen 
Informationsständen im Foyer über gesunde Ernäh-
rung, Wundversorgung, medikamentöse Therapie 
sowie Untersuchungs- und Operationsmethoden zu 
informieren. 

Eine besondere Attraktion ist aber sicherlich auch  
das begehbare Darmmodell im Foyer, in dem Sie  
sich über verschiedene Darmerkrankungen anschau-
lich informieren können.
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